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Im Wesentlichen ist hier Band 1 interessant: er umfaßt Folgen, Reihen,
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Band 2 umfaßt die Lineare Algebra (Stoff der Mathe I des letzten Semesters),
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interessant sind.
Band 3 umfaßt mehrdimensionale Differential- und Integralrechnung sowie
Stochastik und ist für uns nicht so interessant.
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Eigentlich keine ’Repetitorium’, sondern eine vollständige Einführung mit
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Kompromiss zwischen mathematischem Tiefgang und guter Lesbarkeit auf für
Nicht-Mathematiker. Grundlagen, Folgen und Reihen, Stetigkeit, Differential-
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Liegt vom Anspruch und Abstraktionsgrad zwischen [Pap] und [KS]. Band
2 umfaßt Folgen, Reihen, Stetigkeit, Differential- und Integralrechnung (der
Stoff der Mathe II). Band 1 umfaßt Grundlagen, komplexe Zahlen, Lineare
Algebra, Polynome. Band 3 ist für uns nicht so relevant.

[For] O. Forster: Analysis 1 - 3. Vieweg. 2001. (P41 TIA 2647)

Abstrakt und anspruchsvoller. Recht kompakt. Standardwerk für Mathema-
tikstudenten. Band 1 umfaßt Folgen, Reihen, Stetigkeit, Differential- und
Integralrechnung einer Veränderlichen (der Stoff der Mathe II). Die Bände
2 und 3 umfassen die mehrdimensionale Analysis und sind für uns nicht so
relevant.
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Abstrakt und anspruchsvoller. Recht kompakt. Band 1 umfaßt Folgen, Reihen,
Stetigkeit, Differential- und Integralrechnung (der Stoff der Mathe II). Band
2 ist für uns nicht so relevant.

Bei starken Defiziten in der Schulmathematik schaue man z.B. in:

[Sch] Jochen Schwarze: Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler. Band 1:
Grundlagen. Herne: Verlag deutsche Wirtschafts-Briefe GmbH 1996.

Extrem elementar. Nur zum Aufarbeiten fehlender Grundlagen aus der Schule,
falls es daran hapert.


